
Hallo M. 



es ist doch erstaunlich, wie die geänderten Umbrüche den Text in Fluss bringen...



Das Verrückte daran ist, dass die ersten Bearbeitungen mehr Ähnlichkeit

mit Deinem Vorschlag aufweisen als der eingestellte Text.



Habe dann kräftig 'umgebrochen' und gekürzt, auch um eine dem Text enthaltene zweite

Bedeutungsebene erkennbarer zu machen. Vielleicht ist diese nicht genügend ersichtlich?



Die neue Version folgt weitgehend Deinem Beispiel:



 	  Zitat:			  mir selber dämmert ein Schwanen wie 	

...hier ist für mein Gefühl der Sprachrhythmus gängiger, wenn ich beim 'selbst' bleibe. 

Das 'hohl' setze ich bewusst gleich nah zur Aktivität der Meise, wie auch der des Kuckucks.



Vielen Dank fürs Belesen und dem Zurechtrücken der Volière. :wink: 





Liebe Grüße - Poetnick









Meisenleise



Märzgeläut trägt schüchtern Kunde

was weiß der Specht da

er schon trommelt



Felder lüften durch die Poren

mir selbst dämmert ein Schwanen wie

wohl die Meise weiter klettert

zum Beutel keck und

sammelt Schrot vorm Fenster

hohl

ertönt der Kuckuck - aus

manchem Nest ein Klagen

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

1 of 1

Meisenleise

Geschrieben am 06.03.2017 von poetnick
im Deutschen Schriftstellerforum

Dieser Text stammt aus dem  Deutschen Schriftstellerforum / http://www.dsfo.de

http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de/fo/viewtopic.php?t=59866
http://www.dsfo.de/fo/pdf.php?t=59866&mode=full

